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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
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Diskussionsanleitung für Ihr Team: Loyalität und Sicherheit neu denken
	Schritt
	So setzen Sie es um
	Vertiefung

	1.Einstieg
	„Heute geht es nicht darum, Fehler zu suchen, sondern unsere Haltung zu klären: Wie verstehen wir Loyalität und wie hilft sie uns, die Kinder und uns gut zu schützen?“
	Sammeln Sie die Antworten auf Moderationskarten oder auf dem FlipChart.

	2.Erste Annäherung: Eigene Bilder von Loyalität (ca. 10 Min.)
	Fragen Sie in die Runde: „Wann verhält sich jemand für Euch loyal?“
„Woran merkt ihr, dass Loyalität kippen kann?“
	Lassen Sie Ihren MitarbeiterInnen ausreichend Zeit zum Überlegen. Das ist wichtig, damit sich alle mit dem Thema vertraut machen.

	3.Standortbestimmung mit der Unterscheidungshilfe „Falsche ./. professionelle Loyalität im Kita-Alltag“ (ca. 15 Min.)
	Verteilen Sie die Unterscheidungshilfe an jedes Teammitglied. Erklären Sie den Sinn der Übersicht. Lesen Sie die einzelnen Punkt laut vor. Geben Sie zum stillen Lesen weitere 2 Min. Zeit., bevor Sie sagen: „Bitte wählt nun Jede/r einen Punkt aus der Tabelle, der besonders berührt oder herausfordert.“
	Stellen Sie folgenden Leitfragen (bereits vorab auf einem FlipChart visualisiert): 
· Wo erkennen wir uns als Team wieder?
· Welche Aussagen fallen uns leicht, welche schwer?
· Wo merken wir Spannungen zwischen Harmonie und Verantwortung?

	4.Vertiefung in Kleingruppen (ca. 20 Min.)
	Fordern Sie Ihr Team auf, Kleingruppen zu bilden (3-4 Personen). Hier wird nun anhand von Arbeitsaufträgen diskutiert. Geben Sie diesen Impuls: „Kinderschutz und Arbeitssicherheit verlangen manchmal Mut und immer Unterstützung. Diskutiert deshalb in Eurem Kleinteam die Fragen. Formuliert dann 2-3 Sätze miteinander, die beschreiben, wie wir zukünftig professionelle Loyalität im Team verstehen und mit Sorgen und Hinweisen umgehen wollen. Ziel soll es sein, dass wir am Ende gemeinsam einen konkreten Team-Leitsatz erarbeiten, der für uns gilt.“
	Arbeitsaufträge:
Diskutiert:
· Wo fällt es uns schwer, etwas anzusprechen, was dringend abgestellt werden muss?
· Warum fällt uns das schwer?
· Was brauchen wir, um Risiken früher zu benennen?
Formuliert dann je einen Satz auf die jeweilige Frage: 
· Was soll bei uns ab sofort zu diesem Thema immer gelten?
· Wie möchten wir, dass mit Hinweisen umgegangen wird?


	5. Präsentation der Arbeitsergebnisse aus den Kleingruppen
	Jede Kleingruppe stellt ihre beiden Sätze vor. Aus den gesammelten Sätzen formulieren alle gemeinsam einen Leitsatz, z.B. „Hinweise zu Risiken sind bei uns willkommen. Wer hinschaut und anspricht, übernimmt Verantwortung, handelt professionell und wird dafür von allen unterstützt.“
	Visualisieren Sie den Leitsatz im Teamraum, damit er für alle sichtbar bleibt.

	6. Vereinbarung zur Überprüfung
	Legen Sie gemeinsam fest, worüber Sie in einer Folgesitzung zu dem Thema weiterarbeiten wollen. So bleiben Sie miteinander dran und etablieren eine echte Sicherheitskultur
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